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Editorial
Die Schweiz steht 1998 in einem Jubiläumsjahr: der Bundesstaat wird 150 Jahre

alt. 1848 - nach Jahren innerer Zerrissenheit, Zwistigkeiten und Krieg - fand sich

die Eidgenossenschaft wieder zusammen, um gemeinsam die schwierigen

Aufgaben der Zukunft anzupacken. Die politische Situation der damaligen

Schweiz lässt sich auch in der Kartographiegeschichte bestens mitverfolgen. Dabei

ist nicht die Darstellung der politischen Grenzen auf zeitgenössischen Karten

gemeint, sondern vielmehr das Wirken hin auf eine gemeinsame Landesvermessung

und topographische Karte (welche unter dem Namen «Dufourkarte»

berühmt geworden ist). Ohne deren Bausteine, die eidgenössischen Aufnahmen und

die so genannten Kantonskarten, kann die neuere Schweizer Kartographiegeschichte

nicht verstanden werden. Für Cartographica Helvetica bilden diese

vielfältigen Kantonskarten deshalb ein Schwerpunktthema. Bereits dokumentiert
haben wir die Aufnahmen und Karten von Zürich, Aargau, Schaffhausen, St. Gallen,

Neuenburg und Solothurn. Mit dem Beitrag zur Kartierung des Kantons Thurgau,

einem von Dufour hochgeschätzten Unterfangen, setzen wir die Reihe fort.

Ein Jubiläum ist auch ein Anlass, über Grenzen hinaus zu blicken. 1998 jährt sich

zum 400. Mal der Todestag des grossen Kartographen Abraham Ortelius. Wir
erinnern mit einem Beitrag daran, der ebenfalls eine Grenze überschreitet, nämlich

diejenige zwischen Kartographie und Kunst: Auf der Rückseite einer Kupferplatte

von Ortelius befindet sich ein Gemälde des Jüngsten Gerichts.

Noch einmal der Sprung über Grenzen: aus Anlass des 8. Kartographiehistorischen

Colloquiums in Bern 1996 wurde die Arbeitsgruppe D-A-CH gegründet.

Die Fachleute schufen D-A-CH als Plattform der sich verstärkenden

grenzüberschreitenden Zusammenarbeit, wobei bereits zuvor ein guter Meinungsaustausch

anlässlich der Colloquien und hier in dieser Fachzeitschrift in Gang gekommen

war. Zu Wesen und Zweck der gemeinsamen Arbeitsgruppe äussert sich deren

Vorsitzender, Wolfgang Scharfe. Weitere Früchte der Zusammenarbeit: Die

Ausstellung «Farbe, Licht und Schatten» wurde in Wien

gezeigt, und beiliegend finden Sie die Einladung zum
9. Kartographiehistorischen Colloquium in Rostock.

D-A-CH ist keine anonyme Abkürzung, sondern sie

lebt - wie auch Cartographica Helvetica - von Ihren

Ideen und Beiträgen. Der offene Dialog, konstruktives

Denken und der Blick über den eigenen Bereich hinaus

sind heutzutage notwendiger denn je, überall und jederzeit.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gedeihliches

Jahr 1998.
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Aigle
Bedeutendes Dokument zum bernischen
Salzbergbau und zur schweizerischen
Kartengeschichte.

Carte du gouvernement d'Aigle
1:60000, 1788

Frühe moderne Karte eines Teilgebietes der
Schweiz. Die originale Messtischaufnahme
(1:9000) von Isaac-Camaliel de Roverea
stammt aus der ersten Hälfte des 18.

Jahrhunderts. Die Reduktion (1:60000) erfolgte
durch Johann Samuel Grüner, der
Kartenkupferstich durch Joseph Clausner.

Faksimile-Ausgabe: einfarbiger Offsetdruck
Büttenpapier 145 g/m2
Kartenformat: 54x49 cm
Bildformat: 45x40 cm
Preis: SFr. 40 - (plus Versandkosten)

Avenches
Aventicum, die Hauptstadt der Schweiz zur
Zeit der Helvetier.

Plan de la ville d'Avenches
en Suisse et de l'enceinte d'Aventicum
Helvetiorum, 1786

Die Karte dokumentiert den Stand der
Sondierungen, die der Berner Architekt
Erasmus Ritter in Avenches durchführte. Die

Karte zeigt den Umfang der antiken Stadt
und vermerkt die öffentlichen Gebäude.
Den Kartenstich besorgte der Berner
Kupferstecher Matthias Gottfried Eichler.

Faksimile-Ausgabe: einfarbiger Offsetdruck
Büttenpapier 145 g/m2
Kartenformat: 48x44 cm
Bildformat: 39x35 cm
Preis: SFr. 40- (plus Versandkosten)

Genf
Der Durchbruch zur modernen Landkarte
in der Schweiz.

Carte des environs de Geneve
1:48000, 1776

Die Karte von Henri Mallet gehört zu den
besten Leistungen der damaligen Kartographie.

Die Kolorierung hebt,die Verteilung
der Gebiete der selbständigen Republik
Genf hervor. Der Kupferstich wurde von
Guillaume de la Haye ausgeführt.

Faksimile-Ausgabe: zweifarbiger Offsetdruck,

Büttenpapier 145 g/m2
Kartenformat: 74,5x52,5 cm
Bildformat: 68x46,5 cm
Preis: SFr. 60 - (plus Versandkosten)
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